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Denkpause:
Wie gut funktioniert
die Atomdiktatur? JfXCA/S <51i

Der Zürcher Regierungsrat hat den einstimmigen Vorschlag der
kantonalen Literaturkommission abgelehnt, dem Schriftsteller
und Kabarettisten Franz Hohler für sein neues Buch «Die
Rückeroberung» eine kantonale Auszeichnung zukommen zu
lassen. Massgebend für diesen Entscheid scheint die TV-
Sendung «Denkpause» vom 13. November 1981 gewesen zu
sein, in dersich Hohler satirisch-kritisch mit dem geplanten Bau
eines Kernkraftwerks in Kaiseraugst auseinandergesetzt hatte.
Die fünfköpfige Literaturkommission ist aus Protest
zurückgetreten.
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